Lebenslauf

Persönliche Daten:

Name:
Carmen Ehrenstein

Geburtsdatum und -ort:
11.09.1969, Koblenz

Familienstand:

ledig, keine Kinder

Schulbildung:

1976 – 1980
Grundschule in Koblenz-Ehrenbreitstein

1980 – 1989
Gymnasium Schönstätter Marienschule in Vallendar

1989
Abschluß: Abitur

Studium:

1989 – 1995
Universität GHS Essen, Lehramt Sek II/I, Biologie und Chemie

Juni 1995 
Abschluß: 1. Staatsexamen für das Lehramt Sek II/I in den Fächern Biologie und Chemie

Promotion:

Juli 1996- Juni 1999
Promotion am Institut für Genetik an der Universität GHS Essen im Rahmen eines von der DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft) geförderten Graduierten-kollegs unter der Leitung von Herrn Prof. Dr. G. Obe

Dezember 1999
Abgabe der Dissertation: „Kontamination von Stadtgewässern mit mutagenen Substanzen“


Berufstätigkeit:
Juli 1995 – Juni 1996
Wissenschaftliche Hilfskraft an der Universität GHS Essen in der Arbeitsgruppe Genetik bei Prof. Dr. G. Obe 

seit Juli 1999
Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität GHS Essen in der Arbeitsgruppe Genetik bei Prof. Dr. G. Obe

Stipendien:
Oktober 1991 – 
Stipendium der Kurt-Hansen-Stiftung, Bayerwerk 

Februar 1994 
Leverkusen

Juli 1996 – Juli 1999 
Promotionsstipendium der DFG 

